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Allgemeine Bemerkung Der Auszug in sämmtlichen Tabelle»

umfaßt 100 Jahre. Dia erste horizontale Colonne bezeichnet die Altersstufen;

die tiefern Zahlen sind überschritten, die höhern aber nicht erreicht; die zweite

enthält die Geschlechtsbezeichnnng. Im ersten Total sind die Geschlechier ge»

trennnt, im zweiten summirt aufgeführt. In den folgenden IC Col. sind die

Sterbezahlen der Personen für je ei» Jahrzehnt angemerkt. I» den vertikalen

Col. sind alle Personen verzeichnet, die während einem Jahrhundert gestorben

sind. Pro Cent-Col. bedarf keiner Erklärung. Darauf folge» die Durchschnitts-

berechnnngen.

Zu Tabelle l Die Gemeinde Zenins zählt 503 Einwohner und liegt

zirka 570 M. über Meer. Die Registratur kann im Allgemeinen eine gute

genannt werden; schlecht jedoch ist sie vom Jahr >770. Besondere Meldungen

von Krankheiten finden sich von den Jahren 1798/00, >301, >306, wo die

Pokenkrankhelt in erhöhtem Grade grassirte. Im Jabr 1815 sind blos 2

Personen gestorben; dagegen forderte das Jabr 1343 27 Opsir. Das Kirchenbuch

meldet für jenes Jahr folgende Krankheiten -. Brnstleiden. Auszehrung, Gallenfieber,

Gebirnentzündung, Schlagfluß. Wassersucht. Das Jabr 1810 brachte

das Scbarlaibsieber. Anno 1800 erhielt Hr. Bundsland. Sprecher von hier

durch Vermittlung eines Freundes den Impfstoff von Hrn. Dr. Jenner und cS

wurde die Jmpsnng für obligatorisch erklärt. Wörtlicher Auszug r Im Jahr 1832

wurde hier beerdigt Hans Züst, angebörig und wobnkaft gewesen in Valzeina,

Vater von 11 Kindern, die alle aufgewachsen und bis an eines noch am Leben

sind. Er erlebte 45 Enkel, und folglich eine Nachkommenschaft von 50
Personen von ihm und seiner Gattin Anna Wielaud von Grüscb. Sein Vater kam

um die Mitte des vor. Jahrh, aus dem Kt. Appenzell, wohnte in Valzeina und

erlebte laut dortigem Tausbuch 80 Nachkomme», so daß feine Familie mit seiner

Gattin Jedda Michel aus 82 Personen bestund.

Zu Tab II Die Gemeinde Versam hat 370 Einwohner und liegt
900 M üb. M. Die Registratur ist eist von 1800 weg genau und dort
namentlich seit den 20ger Jabren. Krankbeiten werden gemeldet vom I. 1700
sBlatt.rn). 1^45 jRnbr), 1848 sHnsten). Auch scheint das Jabr 1843 seine

Ernte gemacht zu baden, indem 17 Personen starben. Sehr gering war die

Sterblichkeit in den Jabre» 1355, 13.>0, 1853.
Z n Tab. III. Die Gemeinde Peist zäblt ca. 330 Eiuwobner und liegt

1330 M. üb. M. Auffallend große Sterblichkeit weist das Jabr 1707 auf,
wo 10 P rs. starben; dagegen starb in den Jabren 1322 und 1328 Niemand.
Anno 1378 herrschte die sog. rotke Ruhr und 1341 die Bräune.

Zn Tab. IV. Diese bietet eine vergleiebende Zusammenstetlnna aller
Sterbfälle genannter drei Gemeinden nach den Altersstufen wäbrend IOO I.
In den beiden letzten wagrechten Col. findet sich der Procent-Ansatz der Sterbfälle

für unter und über 50 Jakren. und man siebt, daß Perst das höchste

Alter weist. Versam ei» geringeres und Jcnins das niedrigste.
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